
Text:

2. Timotheus 1:6

1. Samuel 16:7  Aber der HERR sprach zu Samuel: Sieh nicht an seine Gestalt noch
seine große Person; ich habe ihn verworfen. Denn es geht nicht, wie ein Mensch 
sieht: ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber sieht das Herz an. 

Zusätzliche Verse zum Studieren: 
1. Samuel 16; Römer 6,23; Lukas 6,35-37;
Matthäus 9,36-37; Offenbarung 3,18

Ich wundere mich, wie sich unsere Perspek-
tive verändern würde, wenn wir nur für einen 
Tag mit den Augen Gottes sehen könnten. Wir 
würden nicht länger unseren Nachbarn als rei-
chen, respektierten Mann betrachten, dem die 
Welt zu Füßen liegt. Stattdessen würde sein Herz 
wie ein ausgemerkeltes, schattenhaftes Gebilde 
aussehen, das durch die zentnerschwere Last der 
Sünde praktisch zusammengebrochen ist. Wenn 
jemand die Scheinwerfer auf das Fotomodell mit 
dem perfekten Gesicht richten würde, dann würde 
sie die Gestalt einer Frau annehmen, die durch ein 
emotionales Trauma so verletzt ist, dass sie nicht 
länger zu erkennen ist.

Wenn wir sehen würden, wie Gott sieht, würden wir nicht länger den trauri-
gen und bösen Aussenseiter in der Schule meiden, denn wir wären endlich fähig 
zu erkennen, was wirklich mit ihm los ist: Müde schleppt er seine schweren, ei-
sernen Ketten der Mutlosigkeit, die seine Hände und Füße gefangen halten.

Die Menschen brauchen den Herrn Jesus so viel mehr, wie wir uns jemals vorstel-
len können. Oh, dass er uns doch helfe, über unseren oberflächlichen Standpunkt 
und Blickwinkel hinwegzukommen - hin zu den verwundeten und mit tiefen Narben 
übersäten Seelen um uns herum. KC 
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